
  Wer bist du?
Ein Spiel für je 4-6 S
Dauer: ca. 15 – 20 Min.

  Hinweise für die Lehrerin / den Lehrer
Durch das Spiel wird die Satzstruktur von Ja/Nein-Fragen und Antwortsätzen mit und ohne  
Negation dialogisch eingeübt. Außerdem werden die Aktivitäten aus Lektion 2 sowie das Zustimmen  
(„Ich auch.“) trainiert.

  Vorbereitung
Kopieren Sie die Vorlage so oft, dass jeder S einen Spielplan mit allen Steckbriefen und  
Notizzetteln bekommt und machen Sie eine zusätzliche Kopie für jede Gruppe. Schneiden Sie  
sechs Steckbriefe pro Gruppe aus.

  Ablauf
Bilden Sie Gruppen von 4-6 S. Jeder Sch einer Gruppe bekommt einen Spielplan und zieht (verdeckt!)  
einen der sechs Steckbriefe. Jeder S ist nun die Person, die er gezogen hat und prägt sich ein, was diese 
Person gern macht. Ziel des Spiels ist es, herauszufinden, wer die anderen sind. Die Gruppe einigt sich  
auf einen S, der zuerst befragt wird. Die S in der Gruppe stellen Fragen, der/die Befragte antwortet im 
ganzen Satz:

Eins, spielst du gern Tennis? – Ja, ich spiele gern Tennis.
Eins, machst du gern Mathe? – Nein, ich mache nicht gern Mathe.

Die S aus der Gruppe machen sich im Schreibfeld unter dem Spielplan bei 1 Notizen. Die Gruppe darf  
so lange fragen, bis sie ein „Nein“ als Antwort erhalten hat. Dann wird die nächste Person (2) befragt.  
Wenn ein S glaubt, zu wissen, wer die befragte Person ist, stellt er die Frage:

Zwei, bist du Emma? 

Es wird so lange geraten, bis alle Personen mit „Ja, ich bin …“ geantwortet haben. Ganz zum Schluss liest  
jeder S seinen Steckbrief vor. Immer, wenn ein S eine Gemeinsamkeit mit seinem eigenen Steckbrief  
hört, sagt er „Ich auch.“
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Ich bin Leonie. Ich spiele gern 

Volleyball, Tennis und Hockey.  

Ich mache gern Karate und 

Mathe.

Ich bin Lilly. Ich singe, tauche, 

schwimme und klettere gern. 

Ich mache auch gern Karate.

Ich bin Paul. Ich klettere  

gern und mache gern Mathe. 

Ich spiele gern Fußball, Tennis 

und Hockey.

Ich bin Martin. Ich spiele  

gern Fußball und Volleyball. 

Ich singe, klettere und 

schwimme gern.

Ich bin Emma. Ich tauche  

und singe gern. Ich spiele 

auch gern Tennis, Hockey  

und Fußball.

Ich bin Stefan. Ich mache  

gern Mathe und Karate. Ich 

schwimme und tauche gern. 

Ich spiele auch gern Volleyball.

1.   

 

2.   

 

3.   

 

4.   

 

5.   

 

6.   
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